
Die Glocke 
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Editorial  
 

Ein Gemeindebrief von links und von rechts? Was soll das? Können die sich 

nicht entscheiden, wo oben und unten ist? Diese Ausgabe ist eine Kombi-

nation der „Kanzelschwalbe“ aus Amönau mit Oberndorf und Warzenbach 

mit der „Glocke“ aus Wetter, Todenhausen und Niederwetter. In Zukunft 

werden wir unsere Zeitungen zu einer machen. Dann gibt es gebündelte In-

fos von Todenhausen bis Warzenbach. 

 

Wie soll die Zeitung in Zukunft heißen? Wir wissen es noch nicht. Spielen 

Sie doch bitte mal mit Titeln.  

• „Kirchenpost“?  

• „Gemeindebrief für Wetter“?  

• „Kirche in Wetter“?  

• „Heilige Nachrichten“?  

• „Neues vom Kirchturm“? 

 

Oder noch ganz anders? 

 

Wenn Sie einen Vorschlag haben, senden Sie den gern an mich. Wir freuen 

uns über kreative Ideen. An manchen Stellen haben wir schon viel vereinigt. 

Der Gottesdienstplan umfasst vier Gottesdienstorte, und bei den Familien-

nachrichten gibt es eine Seite für alles. Bei Schriftart und Layout sind beide 

Gemeindebriefe recht unterschiedlich. Wir werden erst nach und nach ver-

einheitlichen. Sagen Sie uns Ihre Meinung – das ist sehr hilfreich. Auch die 

Homepage „kirche-wetter.de“ und „stiftskirche-wetter.de“ wird in Zukunft 

so sein, dass auch Warzenbacher und Amönauer Anliegen berücksichtigt 

werden.  

 

Nun wünschen wir viel Freude beim Lesen. Seien Sie herzlich gegrüßt von 

Matthias Franz, Pfarrer (06423-6107, matthias.franz@ekkw.de), v.i.S.d.P. 

für diese Ausgabe des gemeinsamen Gemeindebriefs  

mailto:matthias.franz@ekkw.de
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Ehrenamtsgottesdienst 

 

Am 8. Juli waren über 100 Menschen in der Stiftskirche, um Ehrenamtsgot-

tesdienst miteinander zu feiern. Der neue Dekan Jens Heller führte Janneke 

Daub als Ehrenamtskoordinatorin in ihre Aufgabe ein. Pfarrerin Katrin Rath-

mann-Rouwen trug ein Lied vor, das sie selbst geschrieben hat: „Ich bin da-

bei, mache mit“. Es ist im youtube-Kanal der Kirchengemeinde zu finden. 

 

Pfarrer Matthias Franz gestaltete den Gottesdienst mit. Im Anschluss gab es 

bei traumhaftem Wetter Cocktails und Köstlichkeiten unter den Bäumen an 

der Stiftskirche. Wer dabei war, war beeindruckt. 

 

Janneke Daub ist zu erreichen im Haus Klosterberg 7, 35083 Wetter, 06423 

- 54 34 577, janneke.daub@ekkw.de 
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Freunde für’s Leben! 

Kinderbibelwoche in 

den Herbstferien 
 

Die zwei sind unzertrenn-

lich. Dabei sind sie ziem-

lich unterschiedlich. Der 

eine ist richtig schick und 

schießt mit dem Bogen. 

Der andere hat einfache 

Kleidung und eine Stein-

schleuder. Das sind Jo-

nathan und David. Sie er-

zählen von ihrer Freundschaft bei unserer Kinderbibelwoche von Mittwoch, 

25.10. bis Sonntag, 29.10. Tagsüber von 9 bis 15 Uhr betreuen wir Kinder 

von 6 bis 12 Jahren. Wir machen Stadtspiele, Basteln, spielen Theater und 

treiben Sport. Täglich gibt es Mittagessen. 

 

Ein Ausflug führt uns nach Marburg zu einem spannenden Stadtrundgang. 

Meldet euch bis zum 10.10. an. Die Flyer liegen in der Kirche und in der 

Schule aus – oder sind unter www.kirche-wetter.de zu finden. Jedes Kind 

zahlt € 28,-. Ermäßigungen für Geschwister werden einzeln verhandelt. Es 

freuen sich auf euch: Pfarrer Matthias Franz und Claudia Koch (Jugendrefe-

rentin). 

 

Nähere Informationen: 06423 – 6107, matthias.franz@ekkw.de 

  

http://www.kirche-wetter.de/
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Jungschar Wetter: Kinder sind zweifellos 
ein kostbares Geschenk Gottes  
 
Mit dem Auftrag, die Kinder- und Jugendarbeit in der 
Kirchengemeinde zu gestalten, wurde der CVJM 
Wetter im Jahr 1985 von Mitgliedern der Evangelischen Kirchengemeinde 
Wetter gegründet.  
 
Seitdem ist der CVJM Wetter ein aktiver Teil in der ev. Kirchengemeinde. 
Mit seinen Gruppen nutzt der CVJM die unteren Räume (Jugendetage) im 
Gemeindezentrum, bei größeren Spielen natürlich auch das ganze Haus und 
den Außenbereich.  
 
Besonders engagiert sich der CVJM Wetter für junge Menschen. Er möchte 
ihnen einen Ort bieten, an dem sie Gott erfahren, miteinander Gemein-
schaft leben und erleben und den Glauben als Stärkung im Alltag wahrneh-
men. Er möchte helfen, eigene Begabungen und Fähigkeiten zu entdecken 
und zu fördern. Darüber hinaus bietet der CVJM jungen Menschen eine 
Chance, sich selbst einzubringen und Verantwortung für sich und ihr Umfeld 
zu übernehmen. Unterstützt wird der CVJM durch Mitarbeiter der Evange-
lischen Jugend im Kirchenkreis Kirchhain (EJKK).  
 
Das offene Gruppenangebot des CVJM ist für Kinder ab der ersten Klasse 
die Jungschar. Die Jungschar trifft sich donnerstags von 17:00-18:30 Uhr. 
Die Gute Nachricht, Spiel, Spaß, Lieder und Musik sind das beste Programm.  
 
Der Teenkreis lädt alle Jugendliche ab 13 Jahren zu einem abwechslungsrei-
chen Programm ein. Er trifft sich jeden Dienstag von 18:30-20:00 Uhr.  
 
Wir freuen uns auf deine Mitarbeit. Herzlich sind JuLeiCa-Inhabende einge-
laden, ihre Fähigkeiten einzubringen. Mitglied können alle werden, die sich 
mit den Zielen des Vereins identifizieren kann. Weitere Informationen gibt 
es auf der Homepage: www.cvjm-wetter.de und beim Vorsitzenden Volker 
Schreck, unter Tel.: 06457 8999750.  

Volker Schreck 
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Singen Sie mit! 
Projektchor mit zwei Advents-
konzerten 
 

 

Sie (16-99) singen gerne und haben In-

teresse an klassischer Chormusik? Sie 

verfügen über Notenkenntnisse und 

haben Lust auf ein musikalisches Pro-

jekt in der Adventszeit? 

 

Dann machen Sie mit! 

 

Wo und wann: 

Proben: 

ab 07.09. immer Do 19-21 h 

Ev. Gemeindehaus Wetter 

Konzerte: 

09./10.12.2023 abends in 

Wetter und Biedenkopf 

 

Auf dem Programm: 

Buxtehude, Purcell, Schütz... 

 

Bringen Sie sich singend in Weihnachtsstimmung! 

 

Gestalten und erleben Sie gemeinsam mit uns zwei wunderschöne Advents-

konzerte mit spannender Chormusik in festlicher Atmosphäre. Wir freuen 

uns auf Sie! 

 

Weitere Infos & Kontakt: 

Christian Stark (Chorleiter), c_stark@mail.de 

Pfr. Dr. Matthias Franz, matthias.franz@ekkw.de, Tel. 0 64 23-61 07  
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Almudis-Treff im Café „s’ Lenchen“ 
 

Natürlich waren die früheren ALMUDIS Sommerfahrten mit Schlossbesichti-

gung, Schifffahrt und Ähnlichem ein ganz besonderer Höhepunkt im Jahr, 

aber auch kleinere, altersgemäße!, gemeinsame Unternehmungen können 

viel Spaß machen! 

 

Und so steuerten wir diesmal bei schönem, nicht zu heißem Sommerwetter 

das Café „s’ Lenchen“ in Oberrosphe an. Dort ließen wir es uns bei Kaffee und 

leckeren Torten gut gehen. Es gab viel zu erzählen, und bei steigender Stim-

mung wurde auch einmal gesungen! 

 

Gertraud Lenz teilte das druckfrische ALMUDIS-Programm für das nächste 

Halbjahr aus und gab einige Erläuterungen dazu. So können wir uns schon 

freuen, wenn es am 6. September nach der langen Sommerpause wieder los-

geht! 

 

 
 

Das Foto (von H.-G. Lenz) zeigt uns auf der alten Brücke über die Rosphe.  
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Herbstsammlung der Diakonie vom 16.09.-25.09.2023 

Türen öffnen - Chancen für Kinder in unserer Region 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freundinnen und Freunde der Diakonie, 
 

Geborgenheit, Liebe, Zuwendung und ein behütetes Zuhause…unter diesen 

Voraussetzungen können Kinder in einem geschützten Rahmen aufwachsen 

und sich zu starken Persönlichkeiten entwickeln. Leider sieht das Leben vie-

ler Kinder in Deutschland ganz anders aus. Sie müssen schon früh lernen, 

mit Belastungen und schwierigen Lebensumständen zurecht zu kommen. 

Im Diakonischen Werk setzen wir uns für Kinder und ihre Familien ein. Wir 

unterstützen mit unserer Familien- und Elternberatung, der Erziehungsbe-

ratung und der Familientherapie. Wir sind für Sie da bei Konflikten in der 

Familie und bei besonderen Situationen wie Trennung oder dem Zusam-

menwachsen neuer Familien. Wir helfen, wenn die Bewältigung des Alltags 

zu viel wird und beispielsweise ein Antrag auf eine Mutter-Vater-Kind-Kur 

gestellt werden kann.  

 

Für diese wichtige Arbeit ist die Regionale Diakonie auch auf Spenden  

angewiesen. Unterstützen Sie unsere Arbeit vor Ort, damit sich für alle 

Kinder in unserer Region Türen öffnen - in eine positive Zukunft. 

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Verbundenheit. 

Herzliche Grüße 

 

Pfarrer André Flimm   Sven Kepper 

Pfarrer Dr. Matthias Franz  Leiter im Diakonischen Werk 

Pfarrerin Katrin Rathmann-Rouwen Marburg-Biedenkopf 

 

Spendenkonto:  
VR Bank Lahn-Dill eG 

IBAN: DE24 5176 2434 0000 0503 00 / BIC: GENODE51BIK 

Verwendungszweck: Diakonie-Sammlung  
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Diakoniestation Wetter – Unsere Station 
 

Mehr als Pflege erfahren. 

Die evangelischen Kirchengemeinden in Lahntal, Münchhausen und Wetter 

haben im Jahr 1977 den Zweckverband Zentrale Diakoniestation Wetter ge-

bildet.  

 

Engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leisten seitdem ambulante 

Pflege und Versorgung. Dies geschieht in der Form von Kranken- und Alten-

pflege, Haus- und Familienpflege sowie Betreuung und Sterbebegleitung. 

Den Leitgedanken „Mehr als Pflege erfahren“ sehen wir als unsere Ver-

pflichtung. Vor allem im Rahmen der „Diakonischen Zeit“ wird diese ver-

wirklicht. Da sie nicht von anderer Seite finanziert wird, tragen Spenden, 

auch in der Form von Daueraufträgen, dazu bei, dass dafür Gelder zur Ver-

fügung stehen. „Diakonische Zeit“ verstehen wir so: 
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- Wir sind ansprechbar für Personen, die in akuter Not sind und sonst 

niemanden haben. 

 

- Wir sind offen für seelsorgerliche Fragen und Bedürfnisse. 

 

- Wir begleiten bei Bedarf Patientinnen und Patienten in der Zeit des 

Übergangs in ein Alten- oder Pflegeheim 

 

- Wir sind ansprechbar für Sterbebegleitung und Sterbeversorgung. 

 

Um diese Ausrichtung zu festigen und weiterzuentwickeln, möchte der Vor-

stand der Station diese Arbeit in den Gemeinden stärker bewusst machen. 

Ernst Boltner, der langjährige Geschäftsführer, steht dabei mit Rat und Tat 

zur Seite. Wir planen die Gründung eines gemeindeübergreifenden Förder-

vereins, dessen Mitglieder sich gemeinsam und in den jeweiligen Orten für 

die Belange der Diakoniestation einsetzen. Dies kann geschehen durch In-

formationen in lokalen Mitteilungsblättern oder bei öffentlichen Veranstal-

tungen, durch Diakoniegottesdienste, durch Aktionen mit Konfirmanden, 

durch Einwerben von Spenden etc. Auch die Gründung oder Unterstützung 

von Besuchskreisen in Verbundenheit zur Diakoniestation ist eine Möglich-

keit. Bejahen Sie diesen Ansatz? Wir möchte Sie um Ihre Unterstützung bit-

ten! 

 

Lassen sie sich einladen, wenn die Gründung eines Fördervereins ansteht, 

reden Sie mit, machen Sie mit. Friedhelm H. Wagner, Vorsitzender des 

Zweckverbandes Zentrale Diakoniestation Wetter. 
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Schulanfangsgottesdienst  

in der Stiftskirche  
 

Am 4. September 2023 ist es wieder so weit: Wir be-

grüßen unsere Erstklässler*innen um 18:00 Uhr in ei-

nem fröhlichen Schulanfangsgottesdienst. In der 

Stiftskirche singen und beten wir, hören eine Ge-

schichte und schicken die Schulanfänger*innen mit 

Gottes Segen in ihre Schulzeit. 

 

Gottes Segen für diese Kinder und alle, für die ein 

neues Schuljahr beginnt! 

 

Katrin Rathmann-Rouwen 
 

 

Erntedank  
 

Am 1. Oktober um 11 Uhr feiern 

wir Erntedank in Todenhausen auf 

dem Hof Nau (Brockhäuser Weg 1). 

 

Am Samstag, 7. Oktober, feiern wir 

am und im Bürgerhaus in Nieder-

wetter um 15:00 Uhr. 

 

In der Stiftskirche ist der feierliche Gottesdienst am 8. Oktober um 10:30 

Uhr.  

 

Herzlich willkommen! 
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Sonntag, 17.09.2023  

um 17:00 Uhr 
 

Orgelkonzert an der Heine-

mann-Orgel der Stiftskirche 

Wetter mit Kirsten Sturm 

(München) 
 

Wir freuen uns sehr, dass wir die in-

zwischen in München lebende Orga-

nistin Kirsten Sturm bereits zum 5. 

Mal seit 2006 zu einem Orgelkonzert 

an der Heinemann-Orgel begrüßen 

dürfen. Unvergesslich sind ihre faszi-

nierenden Interpretationen Bach-

scher Orgelwerke. 
 

Unter dem Thema „Bach und seine Zeitgenossen“ wird Frau Sturm uns die-

ses Mal Orgelwerke von Johann Ludwig Krebs (Präludium und Fuge a-moll), 

Georg Böhm (Choralpartita „Ach wie flüchtig, ach wie nichtig“) und natür-

lich von Johann Sebastian Bach selbst (Präludium und Fuge C-Dur, BWV 547 

sowie die Choralpartita „O Gott, du frommer Gott“) musizieren.  

 

Seit 2010 arbeitet Kirsten Sturm als Dozentin für Orgel, Klavier und Orgel-

methodik an der Hochschule für Kirchenmusik der Diözese Rottenburg-

Stuttgart. Zusätzlich wurde sie 2019 zur Stiftsorganistin an Heilig Kreuz in 

Horb am Neckar berufen. Dort ist sie Leiterin der Orgelkonzertreihe, in der 

sie 2022 das gesamte Orgelwerk von Johann Sebastian Bach zur Aufführung 

brachte. 

 

Eintrittskarten gibt es an der Abendkasse zu 12 €, ermäßigt 8 €.  
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Denn die 20er Jahre dieses Jahrhunderts haben begonnen. Und 2Flügel 

fragt, wie diese Zeit golden werden kann. Was ihr den Glanz verleiht. Was 

ewig unvergänglich ist und kostbar. 2Flügel musiziert, singt und erzählt, 

reimt und loopt, präsentiert Lieblingslieder und Geschichten, Slams und 

Hymnen. „Goldzwanziger“ spürt politische Parallelen auf. Erfindungen, 

Wandel, Kunst, Biografien. Barlach, Comedian Harmonists, Marlene Diet-

rich und Babylon Berlin. Vorbilder und Heldinnen, die Güte und Gerechtig-

keit verkörpern. Mit Augenzwinkern, Gänsehaut und dem Schwung der 

Hoffnung für unsere Zeit. 

 

2Flügel füllen Hallen auf Kirchentagen und große Theatersäle. Ein wirklich 
goldener Moment für unsere Stiftskirche!  
 
Christina Brudereck liebt es, Geschichten zu erzählen. 
Ben Seipel liebt Musik. Und sein Instrument, den Flügel. 
Ein Abend mit 2Flügel ist kein Konzert, ist keine Lesung, aber beides gleich-
zeitig. 
 
Karten: 20€/ Abendkasse 24€ 
Einlass ab 19.30 Uhr/ freie Platzwahl  
 
Kartenvorverkauf:  

• online unter www.kirche-wetter.de  

• im Gemeindebüro (Tel. 2007)  

• Gardinenstudio Mehring 

• Kiebitzmarkt  

• Poitzmann 
 

Einen ersten Eindruck des Abends erhält man auf der Homepage: 

https://2fluegel.de 

oder auch hier: https://www.youtube.com/watch?v=jw14lXY8T_0  

http://www.kirche-wetter.de/
https://2fluegel.de/
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Kindergottesdienst-Todenhausen 

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst  

im Kirchenhäuschen: 

 

Freitag, 15. September 2023 

Freitag, 13. Oktober 2023 

Freitag, 10. November 2023 

von 16:00 bis 18:00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Euch 

Euer KiGo-Team 

 

 

KIRCHE MIT KINDERN 
 

Wir feiern einmal im Monat mit Kindern von 3 bis ca. 8 

Jahren und mit ihren Erwachsenen in der Stiftskirche, je-

weils von 15.30h bis etwa 17.00h an einem Freitag: Wir 

singen und beten, hören Geschichten, basteln dazu und 

spielen zusammen. Es wird auch immer etwas zu Essen 

geben.  

 

Bitte beim ersten Besuch eine Anmeldung vor Ort ausfüllen mit Namen, Ad-

resse und telefonische Erreichbarkeit der Eltern, evtl. Allergien. Ältere Kin-

der (ab ca. 8 Jahren) laden wir ganz herzlich in den Kindergottesdienst nach 

Todenhausen ein! 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Carolin Dehnert, Hanna Gunnesch, Elisabeth Müller, Ramona Ortmül-

ler, Katrin Rathmann-Rouwen, Lissy Schäfer und Emely Weiß 
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Vorbereitungstreffen für das KIGO-Team 
 

Wer außerdem mitwirken oder mal einen Kuchen backen möchte, meldet 

sich einfach bei Pfrin. Rathmann-Rouwen, Tel. 06421/8842702 

 

Termine „Kirche mit Kindern“: freitags, 15:30-17:00 h, Klosterberg/Stifts-

kirche 

 

10.9. – Gottesdienst zur Überreichung des KinderKirchenBuchs an alle Kin-

der, die im Jahr 2023 vier Jahre alt werden. 

 

15.09. – Regenbogenfarben 

20.10. – Danke für unser Spielzeug! – Wir feiern Erntedank 

10.11. – Laterne, Laterne… 

08.12. – Advent, Advent… 

 

 

 

Vierjährige aufgepasst! 
Der Gottesdienst zum KinderKirchenBuch für alle 

Kinder, die 2019 geboren sind und 2023 4 Jahre alt 

werden, findet statt am Sonntag, 10.09.2023  

um 11:15 Uhr in der Stiftskirche in Wetter 

 

Pfarrer Matthias Franz wird diesen Gottesdienst ge-

stalten. 

 

Herzliche Einladung! 
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In der Arche ist was los … 

Endlich wieder Wald 
 

Nach Corona und dem gemeinsamen Waldnestneubau mit den Eltern, 

konnten ab Mai endlich wieder unsere Waldtage stattfinden. Wir starteten 

mit 40 „neuen“ Kindern und erkundeten erstmal unsere neue Unterkunft 

und die nähere Umgebung.  

 

Was kann man im Wald eigentlich spie-

len? Welche Regeln gibt es? Wie weit darf 

ich beim Spielen laufen? Was muss ich 

beim Umgang mit Tieren und Pflanzen be-

achten? Wie funktioniert das Wald-

klo?...... Viele Verhaltensweisen, die vor 

der Corona-Pandemie bekannt waren, 

mussten mit der neuen Waldgeneration neu erarbeitet werden. Und auch 

bei den Großen kam immer mal die Frage auf: Wie hatten wir das sonst ge-

macht? 

 

Mittlerweile haben alle wieder eine Waldroutine entwickelt und die Dreck-

spatzen erkunden den Wald auch in der größeren Umgebung. Mit Schau-

feln, Sägen und Schnitzmessern entstehen immer neue Waldgebilde. Die 

Schaukeln im Baum und der Kletterbaum bieten neue Bewegungsheraus-

forderungen und die Hängematten werden ausgiebig zum Kuscheln und 

Pausieren genutzt.  

 

Leider hat der Eichenprozessi-

onsspinner unsere Waldtage 

frühzeitig beendet, aber im 

September geht es zum Glück 

wieder weiter. 

 

Elke Bellersheim  
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MOVE – Ein erfrischender Gottesdienst der Ev. Jugend 
 

Am 24. September um 17:00 Uhr findet in Niederwald bei hoffentlich bes-

tem Wetter, im Garten der Evangelischen Kirche ein etwas anderer Gottes-

dienst statt. „MOVE – Gottesdienste zeichnen sich durch eine lockere At-

mosphäre, moderne Musik (Lobpreis), und lebensnahe Themen aus. Wir 

freuen uns über alle Menschen, die junge Kirche erleben möchten“ so die 

Aussage von Jugendreferent Flo Schmidt, der die Gottesdienste mit einem 

Team realisiert.   

 

MOVE steht für Message, Originalität, Verbundenheit und Energie tanken. 

Im Anschluss laden wir zu gemütlichem Beisammensein bei Essen und Ge-

tränken ein.  

 

 

 

 
 


